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Aufgabe 1. Sei C([−1, 1]) ausgestattet mit dem Skalarprodukt < f, g >=
∫ 1

−1 f(t)g(t)dt, für
alle f, g ∈ C([−1, 1]). Finden Sie die Projektion von f(t) = t3 auf dem Unterraum M =
span{1, t, t2} von C([−1, 1]).

Aufgabe 2. Zeigen oder widerlegen Sie, ob die folgenden Teilmengen von R2 kompakt sind:
(i) {(x, y) ∈ R2 | x2 + y2 = 1}.
(ii) {(x, y) ∈ R2 | xy < 1}.
(iii) {(x, y) ∈ R2 | ex = cos y}.
(iv) {(x, y) ∈ R2 | 0 < x ≤ 1, 0 ≤ y ≤ 1}.

Aufgabe 3. Seien (xn)
∞
n=1 ⊂ Rm und x0 ∈ Rm, so dass limn→∞ xn = x0. Zeigen Sie, dass

{xn | n ∈ N} ∪ {x0}

eine kompakt Teilmenge von Rm ist.

Aufgabe 4. Sei A eine symmetrische n × n–Matrix über den reelen Zahlen und sei f die
quadratische Form von A definiert durch

f(x) :=< x,Ax >,

für alle x ∈ Rn. Zeigen Sie, dass der Maximalwert von f auf der Einheitssphäre gleich zu dem
maximalen Eigenwert von A ist.


